
Neugierig auf die Medienwelt
„Foyer scolaire Gasperich“ zu Gast beim LW

Luxemburg. Eine Gruppe von 13 neugierigen und gut vorbereiteten Kin-
dern und ihre beiden Begleiterinnen aus dem „Foyer scolaire Gaspe-
rich“ statteten kürzlich dem „Luxemburger Wort“ in Gasperich einen Be-
such ab. Sie wurden von Christiane Bram und Séverine Chapelotte aus
der Abteilung für Marketing und Kommunikation empfangen. Ihnen
wurde das traditionsreiche Medienhaus mit seinen diversen Produkten
sowie ein Film über die Entstehung der Zeitung bis zur Auslieferung ge-
zeigt. Anschließend besichtigten sie den Newsroom der LW-Redaktion.
Dort präsentierte ihnen Planungschef Christophe Langenbrink die Ko-
ordinationsstelle der Redaktion im Detail. (LW) (FOTO: PIERRE MATGÉ)

2 200 Euro für ASTM-Projekte
„biker.lu“ spendet Erlös des „HemoRide 2015“

Strassen. Vor kurzem überreichte der Strassener
Mountainbikeclub „biker.lu“ der ASTM eine Spende
von 2 200 Euro, den Erlös des „HemoRide 2015“. Nicht
weniger als 850 Männer und Frauen waren am
27. September 2015 am Start der Mountainbiketour
gewesen, die jedes Jahr mehr Teilnehmer zählt. Pol

Faber, Mitglied des Verwaltungsrats der ASTM, be-
dankte sich bei Fränz Schneider, Präsident des Ver-
eins „biker.lu“, für die großzügige Spende, die zur
Verbesserung der wirtschaftlichen und sozialen Si-
tuation von Gemeinschaften in der Dritten Welt ver-
wendet wird. (C.)

Sozial engagierte Sektion
„Fraen a Mammen Sandweiler“ stiften 1 635 Euro für den guten Zweck

Sandweiler. Zur 32. Generalversammlung der „Fraen
a Mammen“ begrüßte Präsidentin Marie-Paule Geng-
ler neben zahlreichen Mitgliedern der Sektion auch
einige Mitglieder des Sandweiler Schöffen- und Ge-
meinderats sowie Pfarrer Alberto Chambi. Sekretä-
rin Maisy Kedad legte einen gut gefüllten Tätig-
keitsbericht vor. Spenden für wohltätige Werke gin-
gen mit 1 300 Euro aus dem „Spuerschwéngchen“ an

das „Foyer du Sud Fraen an Nout“, 165 Euro an die
neue Aktion der ACFL für Frauen in Lima (Peru) und
170 Euro an „Hëllef fir Rosario“. Der kürzlich ge-
weihte Pfarrer Alberto Chambi erhielt ein kleines Ge-
schenk. Der Vorstand setzt sich zusammen aus Prä-
sidentin M.-P. Gengler, Vizepräsidentin T. Watgen,
Sekretärin M. Kedad, Kassiererin N. Horsmans und
den Mitgliedern K. Brewer, J. Becker, L. Steffen. (C.)

Unterstützung für zwei Hilfswerke
„Fraen a Mammen Schëtter“ spenden 6 000 Euro

Schüttringen. Die Generalversammlung der ACFL-
Sektion bot Gelegenheit, einen Rückblick auf die Tä-
tigkeiten des vergangenen Jahres zu werfen. Regel-
mäßig treffen sich die Mitglieder der „Fraen a Mam-
men“ in geselliger Runde, um Handarbeiten zu ver-
richten. Somit war der Verein auch 2015 gut aufge-
stellt, um die Arbeiten beim Ostermarkt und beim
Weihnachtsmarkt im örtlichen Supermarkt sowie im

November auf dem Adventsbasar zu verkaufen. Im
Dezember stand der Besuch des Weihnachtsmarkts
in Saarbrücken auf dem Programm. Mit den Einnah-
men kann der Verein wieder Hilfswerke unterstüt-
zen. Zwei Spenden über jeweils 3 000 Euro gingen
an die Aktion „Télévie“ und an „Blëtz a.s.b.l.“. Diese
Vereinigung hilft Personen, die einen Hirnschlag er-
litten haben. (C.)

Der Name ist Programm
„Only Habana Club Luxemburg“ neu gegründet

Mersch. Unter dem Namen „Only
Habana Club Luxemburg“ (OHCL)
trifft sich einmal monatlich eine
Gruppe von passionierten Zigar-
ren-Verehrern, um gemeinsam ih-
rem Hobby zu frönen. Die Be-
zeichnung „Only Habana“ ist da-
bei Programm: Es werden aus-
schließlich Produkte aus Kuba ge-
raucht.

Der Verein will seine Aktivitä-
ten aber auch nicht ausschließlich
auf den Genuss und die Wahrung
des guten Images der kubanischen
Zigarre beschränken. So sind für
das Jahr 2016 auch Aktivitäten und
Events mit sozialem Charakter in
Planung. Die Bereiche Kulturaus-
tausch und soziale Förderung wer-
den im Vordergrund stehen.

Um den familiären Charakter
des Vereins zu wahren, hat sich der
OHCL entschieden, die Mitglie-
derzahl auf max. 40 Personen zu

beschränken. Zigarrenliebhaber,
die dem neu gegründeten OHCL
beitreten möchten, müssen über
eine Empfehlung eines bereits ak-
tiven Mitgliedes verfügen. Schrift-
liche Bewerbungen müssen darü-
ber hinaus an das sogenannte
„Club House“ des Vereins gerich-
tet werden. Es handelt sich hier-
bei um das Restaurant Maho (2,
Place Sainte-Cunégonde L-1367
Luxemburg).

Gründungsmitglieder sind Guy
Legener (Präsident), Claude Seil,
Thierry Cumini (Schriftführer),
Christian Arendt (Schatzmeister),
Georges Kraus, Tom Zambon, Oli-
vier Schaul und Tom Meyer.

Bei der rezenten Gründung des
OHCL wurde der Unternehmer
und Besitzer des Restaurants Ma-
ho, Marc Hobscheit, für seine ho-
hen Verdienste als Ehrenmitglied
auf Lebenszeit ernannt. (C.)

Jung und dynamisch: Der OHCL hat sich nicht nur dem Zigarrenrauchen
verschrieben, sondern will auch den Kulturaustausch fördern.
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